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Vereine und
Organisationen

Zusammenkunft der Arge-Sport
Am Montag, 3. Februar, treffen sich die Vertreter/ innen der 
Sportvereine zu aktuellen Informationen. Die Einladungen hier-
zu sind noch vor den Weihnachtstagen versandt worden.
Die positiven Auswirkungen des Sports auf die Gesellschaft, 
auf Bildung und Integration sind unbestritten. Gesundheit, 
Leistungsbereitschaft, Fair Play und Respekt sind wichtige 
Werte, die mit und durch Sport vermittelt werden. Daher kann 
es auch nur wünschenswert sein, starke sportliche Vorbilder 
zu haben, welche die Werte des Sports vertreten und so die 
Menschen für den Sport begeistern. Dafür stehen nicht nur 
Sieger, sondern auch andere Namen, die die große Vielfalt des 
Sports illustriert. Alle sind auf ihre Weise Vorbilder und damit 
wichtig für den Sport und die Gesellschaft. Am 31. Januar 
werden sie bei der Sportlerehrung ausgezeichnet.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Geschäftsstelle
Wichtige Informationen für alle Mitglieder und Geschäfts-
partner.
Umstellung Ihrer Lastschrifteinzüge vom Einzugsermäch-
tigungsverfahren auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
und weitere Nutzung Ihrer Einzugsermächtigung.



44 Nummer 01/02
Donnerstag, 9. Januar 2014

Die Überweisungs- und Lastschriftver-
fahren im Euro-Raum werden zum 1. 
Februar 2014 vereinheitlicht. Als unser 
Beitrag zur Schaffung des einheitlichen 
Euro-Zahlungsverkehrsraums (Single 
Euro Payments Area, kurz SEPA ge-
nannt) stellen wir deshalb ab dem 1. 
Februar 2014 auf das europaweit ein-
heitliche SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren um. 
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugser-
mächtigung wird dabei als SEPA-Last-
schriftmandat weitergenutzt. 
Dieses Lastschriftmandat wird durch:
•	Ihre Mandatsreferenz:  
9188+ Mitgliedsnummer

•	und unsere Gläubigeridentifikations-
nummer: DE55ZZZ00000234204

gekennzeichnet, welche von uns bei al-
len Lastschrifteinzügen angegeben wer-
den.
Da diese Umstellung durch uns erfolgt, 
brauchen Sie nichts zu unternehmen.
Lastschriften werden weiterhin von Ih-
rem Konto, erstmalig zum 3. Februar, 
eingezogen.
Sollten ihre Bankdaten nicht mehr ak-
tuell sein, bitten wir Sie um Nachricht.
Ihre IBAN und den BIC finden Sie z. B. 
auch auf Ihrem Kontoauszug. 
Mitglieder die nicht am Lastschriftver-
fahren teilnehmen, bitten wir darum, ab 
1. Januar folgende SSV-Bankdaten un-
ter Angabe des Verwendungszweckes 
zu verwenden:
IBAN: 
DE86 6609 1200 0000 0111 00 (Kto.Nr)
BIC: GENODE61ETT 
(Volksbank Ettlingen)
Sofern Sie Fragen zu diesem Schreiben 
haben, kontaktieren Sie gerne unsere 
Frau Weickenmeier unter 77243 77121.

Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und 
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und 
Kosten die vermeidbar sind. Helfen Sie 
uns, so effektiv wie möglich zu arbeiten 
und teilen Sie uns bitte Ihre Adress- und 
Kontoänderungen unbedingt und zeit-
nah mit.
Die verantwortliche Mitarbeiterin der 
Mitgliederverwaltung, Frau Ghobrial, ist 
donnerstags von 16 bis 18 Uhr unter 
07243 924092 oder 07243 77121 zu er-
reichen.

Lauftreff Ettlingen

Südpfalz-Crosslauf Rülzheim  
(21. Dezember 2013)
Bei idealen Bedingungen, mit Tempera-
turen um die 3 Grad, startete ein Lauf-
treff-Trio beim südpfälzischen Crosslauf 
in Rülzheim. Angeboten wurden Stre-
cken von 1 bis 9,1 km. Start und Ziel 
war beim Peter-Brecht-Stadion.
Das Trio entschied sich zusammen mit 
weiteren 70 Läufern für die 9.100-Meter-
Distanz. Sechs hügelige Runden führten 

teils über befestigte Straßen und von 
Blättern befreiten Waldwegen mit stre-
ckenweise matschigen Passagen rund 
um das Stadion.

Lauftreff-Ergebnisse:
Wendling, Lukas 37:37 Min. (4. M/20), 
Wendling, Bernd 40:21 Min. (6. M/50), 
Eble, Daniel 41:30 Min. (10. M/30)

26. Forchheimer Silvesterlauf  
(29. Dezember 2013)
Obwohl der Forchheimer Silvesterlauf in 
diesem Jahr zwei Tage früher stattfand, 
konnten sich die Organisatoren mit 714 
Läufern über einen neuen Teilnehmer-
redkord freuen.
Punkt 14 Uhr konnte OB Sebastian 
Schrempp bei besten Laufbedingungen 
die Sportler auf die Strecke schicken. 
Der 10 km lange Rundkurs führte von 
Forchheim durch die Karlsruher Straße, 
über befestigte Waldwege und asphal-
tierte Straßen nach Rappenwörth und 
zurück.
Mit 14 Läufern und 8 Läuferinnen war 
der Lauftreff Ettlingen wieder gut ver-
treten.
Einen stolzen 1. Platz in ihrer Alters-
klasse W/55 mit einer Zeit von 51:36 
Minuten holte sich wieder Rita Zangl.
Ulla Möhlmann folgte ihr dicht auf den 
Fersen und wurde in der gleichen Alters-
klasse 2. in 52:21 Minuten.
In der AK/W65 siegte auch Christel 
Ludwicki mit 56:43 Minuten.
Ingeborg Dubac wurde 2. in ihrer AK/W75.
Lauftreff-Ergebnisliste:
Schwarzwälder, Oliver 43:06 Min. (13. 
M/40), Möhlmann, Egon 36:38 Min. (3. 
M/65), Vögele, Tobias 47:38 Min. (23. 
M/35), Kung, Martin 50:56 Min. (42. 
M/50),
Dümmler, Ulrich 51:32 Min. (3. M/70), 
Stender, Rainer 51:34 Min. (8. M/60), 
Zangl, Rita 51:36 Min. (1. W/55), 
Möhlmann, Ulla 52:21 Min. (2. W/55), 
Schwarz, Daniel 54:36 Min. (13. Mjgd), 
Schwarz, Jochen 54:42 Min. (82. M/45), 
Walter, Eveline 55:48 Min. (9. W/50), 
Franke, Matthias 56:11 Min. (87. M/45), 
Ludwicki, Christel 56:43 Min. (1. W/65), 
Flassak, Dieter 56:47 Min. (37. M/55), 
Krauss, Marianne 56:58 Min. (6. W/55), 
Weimar, Jens 58:10 Min. (60. M/40), 
Ludwicki, Dieter 58:49 Min. (13. M/60), 
Hörner, Silke 1:01:20 Std. (25. W/45), 
Wipfler, Gerhard 1:02:56 Std. (10. M/70), 
Ulrich, Wolfgang 1:07:21 Std. (12. M/70), 
Knab, Melitta 1:08:13 Std. (4. W/60), 
Dubac, Ingeborg 1:27:09 Std. (2. W/75)

36. Laufwelt - Silvesterlauf  
(31. Dezember 2013)
Auch die RSG Ried-Rastatt konnte bei 
Sonnenschein und Plusgraden mit ei-
ner Gesamtzahl von 411 Läufern einen 
neuen Teilnehmerrekord verbuchen. Wie 
in den vergangenen Jahren waren vie-
le Sportler aus dem benachbarten El-
sass angereist. Angeboten wurde eine 
vollkommen ebene Strecke von 5 km, 
10,5 km sowie Halbmarathon. Sämtliche 
Strecken führten über Wald-, Land- und 

Radwege durch die landschaftlich schö-
ne Geggenau. Die Laufstrecke war beim 
Halmarathon zweimal zurückzulegen.
Christel Ludwicki belegte in ihrer AK/
W60 auf der 10,5-km-Distanz einen 1. 
Platz in einer Zeit von 58:40 Minuten, 
während sich Rita Zangl mit 52:51 Mi-
nuten in der AKW/50 mit Platz 3 zufrie-
den geben musste.

Ergebnisse Halbmarathon (129 Teiln.):
Rauenbühler, Dieter 1:39:28 Std. (8. 
M/50), Kunz, Martin 1:49:25 Std. (17. 
M/50), Hermann, Kathleen 1:49:25 Std. 
(6. W/30)

Ergebnisse 10,5 km (203 Teiln.):
Zangl, Rita 52:51 Min. (3. W/50), 
Ludwicki Christel 58:40 Min. (1. W/60), 
Ludwicki, Dieter 1:01:50 Std. (10. M/50)

Glühweinfest
36 Jahre Lauftreff Ettlingen
Samstag, 11. Januar 2014
15 Uhr am Runden Plom

Den 36. Gründungstag unseres 
Lauftreffs wollen wir mit Glüh-
wein und Gebäck feiern und 
uns auf ein schönes, neues 

Laufjahr einstimmen.

Abt. Badminton
17. Brasilianer Cup: Titelgewinn für 
Team „Rau und Ruppig“
Am Samstag, 14.12. trafen sich mal 
wieder etliche Fußballbegeisterte in der 
Turnhalle des Eichendorff-Gymnasiums 
um am Brasilianer Cup 2013 teilzuneh-
men. Das Pendant zum Sommerturnier, 
dem Brasilianer Open, wird nun schon 
zum 17. Mal von der Badminton-Abtei-
lung des SSV Ettlingen als Winterturnier 
für Hobby-Fußballmannschaften ausge-
richtet.
Am Start waren acht Herrenmannschaf-
ten, die jedoch auf Grund der unge-
bremsten Motivation und Kondition der 
teilnehmenden Spieler um zwei Allstar-
Mannschaften ergänzt wurden. So tra-
ten in der Vorrunde jeweils fünf Mann-
schaften in einer Gruppe an, innerhalb 
derer sich die ersten beiden Mannschaf-
ten für die Halbfinale qualifizieren konn-
ten. Die beiden Allstar-Mannschaften 
spielten dabei außer Konkurrenz, sprich 
die Spiele gingen nicht in die Wertung 
ein. In der Gruppe 1 konnte sich das 
Team „Ciabatta“ mit 6 Punkten / 5:2 
Toren knapp vor „Rau und Ruppig“ (6 
Punkte / 4:1 Tore) durchsetzen. Den un-
glücklichen dritten Tabellenplatz belegte 
ebenfalls mit 6 Punkten aber nur mit 
3:3 Toren die Mannschaft „FC Protor-
einpils“. In der zweiten Gruppe siegte 
das Team „Bruschetta“ souverän mit 9 
Punkten und 5:1 Toren. Auf Platz zwei 
kam die Mannschaft „DLRG Kicker“ mit 
6 Punkten und 3:3 Toren. Das erste 
Halbfinale konnten die „DLRG Kicker“ 
knapp mit 1:0 gegen „Ciabatta“ für sich 
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entscheiden. Im zweiten Halbfinale, das 
das Team „Bruschetta“ gegen das Team 
„Rau und Ruppig“ bestritt,musste das 
7-Meter-Schießen die Entscheidung 
bringen, da es sowohl nach regulärer 
Spielzeit als auch nach Verlängerung 1:1 
Unentschieden stand. Äußerst knapp 
konnte sich hier vom 7-Meter-Punkt die 
Mannschaft „Rau und Ruppig“ mit 4:3 
durchsetzen. Alles reine Nervensache!. 
Das kleine Finale bzw. das Spiel um 
Platz drei gewann „Ciabatta“ mit 3:1 
gegen „Bruschetta“. Am Ende des Tages 
standen sich somit jeweils die Gruppen-
zweiten der Vorrunde gegenüber: „Rau 
und Ruppig“ traf auf die „DLRG Kicker“ 
und konnte sich hier mit 2:0 durchset-
zen. In fünf Spielen erhielt „Rau und 
Ruppig“ nur zwei Gegentore, was für 
eine solide Abwehrleistung und damit 
auch für einen verdienten Titelgewinn 
spricht. Herzlichen Glückwunsch an 
„Rau und Ruppig“, die zum ersten Mal 
den Brasilianer Cup gewinnen konnten. 
Ein besonderes Lob an alle Mannschaf-
ten für den fairen und freundschaftlichen 
Umgang miteinander auf dem Spielfeld, 
sowie an alle Helfer der Badminton-
Abteilung. Vormerken sollte man sich 
schon einmal den 11. und 12.7., denn 
an diesem Wochenende wird das Brasi-
lianer Open 2014 ausgetragen.

Abt. Jugendfußball

F1-Junioren, erfolgreicher Start in das 
neue Jahr
Einen super Start legten am 3. Janaur 
die F1-Junioren mit Ouail Taheri, Leo 
Figlestahler, Adrian Jorz, Stefano Re-
non, Marco Schatz, Quentin Jutzi, Dani-
el Liebermeister und Niklas Ulbrich beim 
gut organisierten Hallenturnier des FVA 
Bruchhausen hin.
Gleich in der Auftaktbegegnung traf man 
auf den FV Ettlingenweier, der ersatzge-
schwächt auf personelle Unterstützung 
aus den Ettlinger Reihen angewiesen 
war. Dieser Nachbarschaftshilfe kam 
man gerne nach und so spielten Daniel, 
Quentin und Ouail jeweils eine Partie für 
dieses Team. Ouail hinterließ mit drei 
Toren dort einen bleibenden Eindruck. 
Im direkten Aufeinandertreffen war es 
mit der Unterstützung dann aber genug 
und der SSV gewann das Spiel durch 
zwei Tore von Leo mit 2:0.
Auch gegen den Bulacher SC ließen die 
Ettlinger nichts anbrennen und gingen 
durch Treffer von Ouail und Adrian ver-
dient mit 2:1 als Sieger vom Platz. Vor 
allem Daniel und Niklas sorgten durch 
eine aufmerksame Abwehrarbeit für die 
notwendige Sicherheit im Ettlinger Spiel. 
Mit dem Gastgeber hatte der SSV an 
diesem Tag wenig Mitleid. In einer einsei-
tigen Partie stand es am Ende 5:0, die 
Tore steuerten Leo (3) und Adrian (2) bei.
Mit dem FV Grünwinkel wartete im vier-
ten Spiel der stärkste Gegner an diesem 
Tag auf den SSV. Den verpatzten Anstoß 
der Karlsruher nutzte Ouail sofort aus 

und so stand es nach 10 Sekunden 
schon 1:0 für Ettlingen. Im weiteren Ver-
lauf machte Grünwinkel mächtig Druck, 
erneut war es aber die glänzende Ab-
wehrarbeit und ein starker Quentin im 
Tor, die die Ettlinger Führung sicherten. 
Kurz vor Schluss sorgte Ouail mit einem 
Konter für den verdienten 2:0-Erfolg.
Nachdem Daxlanden nicht angetreten 
war, spielte Ettlingen als Ersatz erneut 
gegen Ettlingenweier. Im fünften Spiel 
war die Luft aber raus, die Beine schwer 
und man unterlag mit 0:2. Die Medail-
len hatten sich dennoch alle mehr als 
verdient.
Den Schwung aus Bruchhausen nah-
men am Dreikönigstag die F1-Junioren 
mit Marco Schatz, Ouail Taheri, Leo 
Figlestahler, Tristan Schorb, Hagen von 
Schickh, Saijan Balachandran, Pascal 
Bäuerle und Adrian Jorz mit zum Hal-
lenturnier des FV Malsch. In einem gut 
besetzten Turnier galt es 5 Begegnun-
gen zu absolvieren. 
Gegen den SV Waldprechtsweier sa-
hen die Zuschauer ein ausgeglichenes 
Match. Ouail im Tor, hielt Ettlingen mit 
tollen Paraden im Spiel, Tristan bescherte 
dem SSV mit seinem Treffer den 1:0-Er-
folg. Auch gegen den TSV Reichenbach 
neutralisierten sich die Teams zunächst 
im Mittelfeld und die Führung von Tristan 
hielt nicht lange stand. Quasi mit dem 
Schlusspfiff rettete Leo mit einer Glanz-
parade im Tor das gerechte 1:1.
Auch in der Begegnung gegen den FV 
Würmersheim setzten die SSV Junioren 
die Akzente und gingen durch Ouail ver-
dient mit 1:0 in Führung. Eine schöne 
Einzelleistung von Saijan, der mit dem 
Ball im Slalom nahezu alle schwindlig 
spielte und maßgerecht für Leo auflegte, 
führte zum 2:0. Würmersheim gelang nur 
noch der Anschlusstreffer zum 2:1 End-
stand. Der soliden Abwehr um Pascal, 
Marco und Adrian war es zu verdanken, 
dass man gegen den Gastgeber den FV 
Malsch nicht in Rückstand geriet. Auch 
hier reichte die Führung durch Tristan 
nicht aus und man trennte sich am Ende 
gütlich mit 1:1. 
Den Schlusspunkt gegen den SV Völ-
kersbach setzten erneut die SSV Spie-
ler. Ouail brachte Ettlingen zunächst in 
Führung, die Völkersbach umgehend 
ausgleichen konnte. Hagen gelang mit 
einem satten Distanzschuss in den rech-
ten Winkel, der 2:1-Endstand an diesem 
erfolgreichen Turnier.

E-Junioren Turnier in Malsch und  
Busenbach
Den Jahresauftakt machten die E4-Juni-
oren am Samstag, 4.1. mit Trainer Jens 
beim Edgar-Grimm-Fußballturnier in der 
Sporthalle Malsch. Neun Jungs muß-
ten sich in einer von zwei Vierergruppen 
fürs Weiterkommen qualifizieren. Mit der 
folgenden Aufstellung ging man an den 
Start: Andreas, Darius, Enrico (1), Ke-
vin, Leander (1), Matti W. (1), Ole (2), 
Silvan und Victor. Nach der Vorrunde 

konnte nach zwei Niederlagen und ei-
nem Sieg lediglich das Spiel um Platz 
5 erreicht werden. Dieses wurde in ei-
nem überzeugenden 3 : 1 gegen den FV 
Malsch 2 gewonnen. Hier zeigten die 
Jungs neben einer kämpferisch starken 
Vorstellung auch spielerisch ihr Können. 
Somit konnte doch noch ein positiver 
Abschluß in einem starken Teilnehmer-
feld erzielt werden.
Holpriger Jahresauftakt der E2 beim 
Dreikönigsturnier 2014 in Busenbach: 
Zum Start in das Fußballjahr 2014 fuh-
ren Trainer Jens mit seinen Jungs Jannis 
(1), Ole, Moritz (1), Toni, Pascal, Leon 
(2), David und Felix R. zum Dreikönigs-
turnier nach Busenbach: Die Gruppen-
phase wurde - auch mit etwas Glück - 
mit 2 Siegen und einem Unentschieden 
als Gruppenzweiter abgeschlossen. Das 
Halbfinale wurde dann leider unglücklich 
und knapp verloren. Auch im anschlie-
ßenden Spiel um Platz 3 musste sich 
die E2 des SSV nach Verlängerung und 
9-Meterschießen geschlagen geben.
In eigener Sache bzgl. unseres Spiel-
berichts zur Hallenmeisterschaft in 
Bad Herrenalb im Amtsblatt Nr. 51/52: 
fälschlicherweise unterstellten wir dem 
Reichenbacher Trainer bei den unschö-
nen Szenen dabei gewesen zu sein. 
Dies war nicht richtig – wir bitten um 
Entschuldigung. Das Verhalten der be-
teiligten Erwachsenen bleibt jedoch in-
akzeptabel und - nicht nur für ein Ju-
gendturnier - unwürdig.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Runter mit dem Winterspeck!
Auf zu neuen Taten, heißt bei der HSG 
Ettlingen-Bruchhausen. Nach einer kur-
zen Weihnachtspause geht es wieder 
mit dem Trainings- und Spielbetrieb los.
Das Flaggschiff der HSG, die 1. Mann-
schaft, beginnt mit einem Pokalspiel 
auf BHV-Ebene bei der TuSG Leimen. 
Da die Ettlinger einer der Gewinner des 
Kreispokals waren, wurde man nun die-
sem sicherlich starken Gegner aus dem 
Kreis Heidelberg zugelost. Die Gastge-
ber führen die Kreisliga 2 Heidelberg 
ungeschlagen an und haben im Pokal 
auch schon höherklassige Gegner aus 
dem Weg geräumt. Daher darf diese 
Mannschaft keineswegs unterschätzt 
werden! Spielbeginn ist am Sonntag, 
12.1. um 17 Uhr in der Sportparkhalle in 
Leimen. Die Mannschaft bittet um Ihre 
lautstarke und zahlreiche Unterstützung!

Vorschau: alle Heimspiele finden in der 
Albgauhalle statt!
Herren 2	
Sa, 11.1.	19:30
MTV Karlsruhe 2	- HSG Ettl/Bruch 2
Männl. D-Jugend	
So, 12.1.	11:00	
TS Mühlburg 2 - HSG Ettl/Bruch
Weibl. A-Jugend	
So, 12.1.	17:30	
MTV Karlsruhe -	HSG Ettl/Bruch
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Männl. A-Jugend	
Sa, 11.1.	17:15	
HSG EBE	 - JSG Walzbacht. 2
Männl. C-Jugend	
Sa, 11.1.	15:30	
HSG EBE - HSG PSV/SSC KA 2

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU
So. 12:00 TV Bühl - U13
So. 17:30 SG Mannheim II - Herren 1

TTV Grün-Weiß Ettlingen

„Spießiges“ 44. Albgau-Tischtennis-
turnier 

Die zweite Großveranstaltung innerhalb 
von vier Wochen - die baden-württem-
bergische Meisterschaft der Jugend war 
gerade erfolgreich abgewickelt worden - 
wurde vom Tischtennisverein Grün-Weiß 
dank der großen Mithilfe zahlreicher Mit-
glieder, Freunde und Eltern wieder zu 
einem großen Erfolg. Über 60 Helferin-
nen und Helfer waren an zwei Tagen in 
jeweils vier Arbeitsschichten eingeteilt, 
um die Bereiche Kantine, Anmeldung, 
Turnierleitung, Tablemanager, Jugendbe-
treuung – und ganz neu beim Albgau-
turnier, den Grill, zu besetzen und für 
einen reibungslosen Ablauf zu sorgen. 
„Habt ihr ein tolles Essensangebot“, war 
häufig von den rund 270 angereisten 
Sportlerinnen und Sportlern zu hören, 
die vorwiegend aus dem badischen 
Raum kamen. Aber auch aus Württem-
berg, der Pfalz, dem Saarland, dem an-
grenzenden Hessen frequentierten das 
bundesweit bekannte Großturnier. Die 
weiteste Anreise hatten Spieler aus dem 
nordrhein-westfälischen Recklinghau-
sen. Auf 20 Tischen, die zusammen mit 
dem nötigen Arbeitsmaterial bereits vor 
der Jahreswende aus der etatmäßigen 
Eichendorff-Sporthalle in die Albgauhal-
le transportiert wurden, absolvierten die 
Teilnehmer weit über 1000 Spiele. Bei 
den Jugendwettbewerben gab es aus 
sportlicher Sicht erfreuliche Ergebnis-
se für den TTV: bei den Jungen U11 
belegt Talent Felix lange einen guten 
zweiten Platz und im Doppel mit Moritz 

Staiger (Söllingen) wurde Felix Dritter. 
Dominiert wurden die Wettbewerbe der 
Mädchen U15 und U18 von den beiden 
Ettlingerinnen Regina Hain und Kiara 
Maurer. Die beiden Frohnaturen muss-
ten im Halbfinale zweimal gegeneinan-
der antreten. Einmal siegte Regina und 
gewann daraufhin auch den Einzeltitel 
bei den Mädchen U15 und im zweiten 
Aufeinandertreffen war Kiara knapp vor-
ne und siegte daraufhin auch im Finale 
der Mädchen U18. Zudem holten sich 
die beiden TTV-Mädchen gemeinsam 
auch noch die Titel bei den U15 und 
den U18-Doppelwettbewerben. Zahl-
reiche Zuschauer zeigten sich erstaunt 
über die flotten Ballwechsel der jungen 
Mädchen.
Bei den Wettbewerben der Herren gab 
es für den TTV einen ersten Platz bei 
den Senioren 40 durch Sportwart Ste-
phan Fischer, der seinen Sieg vom 
Vorjahr wiederholen konnte. Im Doppel 
belegte Stephan zusammen mit Swen 
Janson (TTF Spöck) zudem einen zwei-
ten Platz, während im Herren-C-Dop-
pel die Paarung Kian Aragian/Benjamin 
Bauermeister auf einem guten dritten 
Platz landete. Zwei TTV-Mitglieder, die 
aktuell für andere Vereine starten, sorg-
ten mit ihren Siegen für freudige Gesich-
ter in der Halle. Sandor Spieß, aktuell 
in Heidelberg für das Lehramt studie-
rend und lange Jahre TTV-Jugendwart, 
zeigte nicht nur bei seinem Sieg in der 
Herren-C-Klasse eine starke Leistung. 
Ganz „nebenbei“ half er auch noch in 
der Turnierleitung mit und beim Finale 
der Herren-A-Klasse saß er als Coach 
seines Bruders Marlon an der Box. Die-
ser hatte sich im Halbfinale gegen Hai 
Khanh Nguyen durchgesetzt. Unsere 
Nummer 2 der 1. Mannschaft sorgte für 
attraktive Ballwechsel, war aber letztlich 
ohne Chance gegen Marlon, der aktuell 
in der Oberliga für Grünwettersbach auf-
schlägt und in Stuttgart studiert. Im Fi-
nale traf Marlon auf Daniel Weiskopf, der 
im Halfinale nach fünf Sätzen glückli-
cher Sieger über Jörg Kühnberger blieb. 
Auch hier ging es sehr knapp zu und im 
Entscheidungssatz behielt Marlon, nach 
der Abwehr von vier Matchbällen, mit 
15:13 knapp die Oberhand und konn-
te endlich erstmals das Albgauturnier in 
der Herren-A-Klasse gewinnen und die 
250 Euro Siegprämie einstreichen. Kuri-
os: alle vier Halbfinalisten der A-Klasse 
spielten früher schon einmal für den TTV 
oder sind wie Khanh Nguyen aktuell 
TTV-Spieler. Um 00:11 Uhr war der letz-
te Ball geschlagen, doch erst gegen 03 
Uhr am Morgen waren die Materielien 
wieder in der Eichendorff-Turnhalle. Für 
einige Helfer bedeutete dies einen Ein-
satz von 22 Stunden am Stück. Mit 745 
Nennungen lag das Meldeergebnis rund 
14 Prozent unter dem Vorjahr. Das anvi-
sierte Ziel von 800 Nennungen, welches 
auch noch einen guten Ablauf garan-
tiert, wurde aufgrund des verlängerten 
Wochenendes zwar knapp verfehlt, die 

Organisatoren waren dennoch hochzu-
frieden und ernteten viel Lob und Dank 
für die Durchführung. Einziger Wermuts-
tropfen: während des zweiten Tages 
wurden zahlreiche Kleidungsstücke und 
Schuhe aus den Umkleiden entwendet. 
Die Übeltäter konnten leider nicht auf 
frischer Tat erwischt werden. Der Dank 
des TTV-Vorstandes geht an alle Hel-
ferinnen und Helfer, an alle Sponsoren, 
an die zahlreichen Kuchenspenden, an 
die Stadt Ettlingen und den über die 
Turniertage tätigen Hausmeister Josef 
„Sepp“ Lauinger. Die Vorbereitungen für 
das 45. Albgauturnier im Januar 2015 
haben somit bereits begonnen – dann 
hoffentlich in einer sanierten Albgauhal-
le, die zum 60-jährigen TTV-Bestehen 
auch Schauplatz der deutschen Schü-
lermeisterschaften werden soll.	

Ettlinger Keglerverein e.V.

DCU-Pokal: Männer
Mit 1875 Kegel erspielten sich die Män-
ner der SG Ettlingen im thüringischen 
Mühlhausen einen guten zweiten Platz 
und qualifizierten sich so für das Halbfi-
nale des DCU-Pokals am 03.05.2014 in 
Bad Langensalza. Sowohl den Gastge-
ber des Halbfinales aus Bad Langensalza 
(1838 Kegel) wie auch den Gastgeber 
dieses Qualifikationsturniers Schwarz-
Gelb Mühlhausen (1818 Kegel) konnten 
sie hinter sich lassen. Lediglich dem SKC 
Mehlingen (1903 Kegel) mussten sich die 
Ettlinger Männer geschlagen geben.
Es spielten: Thomas Speck 504 Kegel, 
Dieter Ockert 475 Kegel, Jörg Schnei-
dereit 464 Kegel und Dumitru Mois 432 
Kegel.

Vereinsmannschaft der Senioren B
Die Vereinsmannschaft der Senioren des 
Ettlinger Keglervereins zeigte auch beim 
2. Spieltag der Qualifikation zur Lan-
desmeisterschaft in Mannheim mit 1760 
Kegel eine überzeugende Leistung. Mit 
lediglich 10 Kegel Rückstand belegen 
sie nun einen hervorragenden 2. Platz 
und können dem 3. und letzten Spiel-
tag gelassen entgegen sehen, da sich 
die besten 6 Mannschaften sich für die 
Halbfinalspiele qualifizieren.
Es spielten: Wilfried Lauterbach 463 
Kegel, Dumitru Mois 445 Kegel, Franz 
Stadler 443 Kegel und Klaus Kübel 409 
Kegel.

Vorschau auf das kommende  
Wochenende: 
Sa 10 Uhr Jugend U14 gemischt: 
Ettlinger KV - KV Hambrücken
Sa 12 Uhr 
SG Ettlingen 1 - TSG Heilbronn 1
Sa 12 Uhr 
SG Ettlingen 3 - SKC Ol.38/ESG Fran-
konia Karlsruhe 1
Sa, 16.30 Uhr 
SG Ettlingen 2 - SG KCK 85/SKC Kö-
nigsbach 1
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und auswärts…
Sa 11.30 Uhr 
SKC Croatia Karlsruhe 3 - SG Ettlingen 4
Sa 11.45 Uhr 
KC 84 Eisingen 2 - SG Ettlingen 5
Sa 12:30 Uhr 
FG Rüppurr 1 - Vollkugel Ettlingen 3
So 13 Uhr 
KSC Frammersbach 1 - Vollkugel Ett-
lingen 1
So 14 Uhr 
ATB Heddesheim 1 - Vollkugel Ettlingen 2

Jahresabschlussfeier
Am 14. Dezember fand im weihnachtlich 
geschmückten Proberaum die Jahres-
abschlussfeier des Albgau-Musikzuges 
statt.
Der 1. Vorsitzende Werner Schwarz be-
grüßte den Bezirksvorsitzenden vom 
Blasmusikverband Karlsruhe (BVK) 
Herrn Karlheinz Pfeiffer, die Ehrenmit-
glieder Rolf Cortelazzo und Edelbert 
Lang und alle Gäste. Nach einem kur-
zen Rückblick auf das vergangene Jahr 
bedankte sich Werner Schwarz bei allen 
Musikerinnen und Musiker, beim Diri-
genten Wilhelm Zimmermann, bei den 
Festhelfern und allen Freunden die den 
Albgau-Musikzug tatkräftig unterstützt 
haben.
Im Auftrag des Bundes deutscher Blas-
musikverbände e.V. (BDBV) verlieh nun 
Karlheinz Pfeiffer an Jörg Müller die gol-
dene Ehrennadel mit Urkunde für 40-jäh-
rige aktive Tätigkeit. Für jeweils 25-jähri-
ge aktive Tätigkeit in der Vorstandschaft 
wurde Dieter Dann und Werner Schwarz 
die silberne Verdienstnadel mit Urkun-
de, ebenfalls vom BDBV, verliehen. Vom 
BVK wurde Edelbert Lang für 30-jähri-
ges aktives Musizieren mit der Verband-
sehrennadel in Gold mit Urkunde geehrt.
Bei den vereinsinternen Ehrungen wur-
de für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft 
Edelbert Lang mit der Ehrennadel und 
Urkunde ausgezeichnet. Für jeweils 15 
Jahre aktive Mitgliedschaft bekamen Mi-
chaela Düll und Hartmut Füger die Gold-
Halbkranznadel mit Urkunde verliehen. 
In Abwesenheit wurden Peter Fischer 
für 40 Jahre passive Mitgliedschaft und 
Ralf Eichmann für 25 Jahre passive Mit-
gliedschaft geehrt. Allen Geehrten wur-
de außerdem noch ein Vereinspräsent 
überreicht.
Nach einem festlichen Essen und einem 
Rückblick in Form einer Dia-Show über 
die Vereinsausflüge der vergangenen 
Jahre, zusammengestellt von Werner 
Schwarz, ging die Jahresabschlussfeier 
2013 zu Ende.
Der Albgau-Musikzug Ettlingen e.V. 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
des Vereins, welche an der Jahresab-
schlussfeier nicht teilnehmen konnten, 
ein gutes neues Jahr verbunden mit 
Glück und Gesundheit.

 

W. Schwarz mit Familie Strunk bei der 
Überreichung einer kleinen Spende zu 
Gunsten der Kinderklinik Karlsruhe/ 
Werner Schwarz, Karlheinz Pfeiffer und 
Dieter Dann bei der Verleihung der sil-
bernen Verdienstnadel vom Bund Deut-
scher Blasmusikverbände.

Rückblick Auftritt im beleuchteten 
Haus in Ettlingen-West
Die Big-Band des Albgau-Musikzuges 
hatte am 13. Dezember ihren ersten Auf-
tritt bei der Familie Strunk. Seit 15 Jah-
ren ist dieses Haus im Pappelweg 45 in 
der Advents- und Weihnachtszeit durch 
die vielen Lichter der Weihnachtsbe-
leuchtung bekannt. Im Hof des Hauses 
steht ein beheiztes Zelt. Hier verkauft 
die Familie Strunk seit Jahren Glühwein 
und Bratwürste. Die Einnahmen werden 
an den Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen Abteilung der Kin-
derklinik Karlsruhe gespendet, der mit 
dem Geld krebskranken Kindern in der 
Kinderklinik hilft. Kurzerhand wurde in-
nerhalb des Vereins für diese gute Tat 
gesammelt. Im Rahmen der musikali-
schen Darbietung wurde eine Spende 
vom 1. Vorsitzenden Werner Schwarz an 
die Familie Strunk übergeben.

1. Musikprobe 2014
Die erste Probe im neuen Jahr findet am 
10. Januar um 19.30 Uhr statt.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59:
Freitag, 10. Januar, Jan Luley Trio

Der Sänger und Pianist Jan Luley hat 
sich dem Erbe der musikalischen Traditi-
on aus New Orleans - dem Schmelztiegel 
unzähliger Nationen - verschrieben. Die 
Mixtur aus Blues und kreolischer Musik 
verpackt er in neue Arrangements, ver-
mischt sie mit Anleihen aus Rock, Gos-
pel und moderneren Jazzentwicklungen 
und lässt dabei wie einen roten Faden 

das relaxte Südstaaten-Feeling, diesen 
besonderen New Orleans-Sound durch 
seine Musik ziehen. Seine Musik ist zeit-
los, pianistisch auf höchstem Niveau, 
und dazu eine tiefe Verbeugung vor der 
musikalischen Tradition in erfrischend 
zeitgemäßer Umsetzung. Nicht umsonst 
vermerkte die Presse: „Wenn man ihn 
spielen hört, dann hört man seine ei-
gentlich schwarze New Orleans-Seele 
über die Tasten rasen.“
Luley studierte Jazz mit Hauptfach Kla-
vier in den Niederlanden und ist bereits 
seit 30 Jahren in den unterschiedlichs-
ten Formationen auf den Bühnen Euro-
pas unterwegs. Seine stilistische Vielfalt, 
seine musikalische Kreativität und sei-
ne Virtuosität machen ihn zu einem der 
vielseitigsten und spannendsten Musi-
ker der heutigen Szene. Er gehört seit 
Jahren zur Top-Riege deutscher Jazz-, 
Blues- und Boogiepianisten und ist auf 
den unterschiedlichsten CD-Veröffentli-
chungen zu hören. Von 1999 bis 2009 
war er Pianist der Frankfurter Barrel-
house Jazzband.
Besetzung: 
Jan Luley (p), Lindy Huppertsberg (b), 
Tobias Schirmer (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten) 
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

10.1. Neujahrsempfang für alle Mitglie-
der und Freunde bereits an 18 Uhr im 
Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
15.1. Sitzung der gesamten Vereinslei-
tung um 19:30 Uhr im Stadtheim, 
Wilhelmstraße 51.
21.1. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im 
Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.
Die gesamte Vereinsleitung der Ettlinger 
Naturfreunde wünscht allen Mitglieder 
und Freunden ein gutes neues Jahr 2014!

Los ging es am 7.1. mit dem Treffen 
der Seniorengruppe im Stadtheim. Die 
Seniorengruppe trifft sich alle 14 Tage 
in gemütlicher Runde zum Kaffeetrinken, 
Spielen, Singen, Spazierengehen oder 
zum gemeinsamen Feiern (siehe auch 
Bild). Verantwortlich ist Ingrid Ehrle: 
Tel. 07243/374291
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Nachruf für unser  
Gründungsmitglied Karl Baader

Am 29. Dezember hat uns die trau-
rige Nachricht erreicht, dass unser 
Gründungs- und Ehrenmitglied Karl 
Baader in den frühen Morgenstun-
den dieses Tages mit 82 Jahren ver-
storben ist.
Unser Mitgefühl und Beileid gilt der 
Familie von Karl Baader.
Auf Initiative von Karl Baader, wur-
de im Jahr 1948 das Mandolinenor-
chester der Kolpingfamilie Ettlingen 
gegründet. Karl Baader hat wie kein 
anderer unser Vereinsleben nach-
haltig geprägt. Sei es in der Vor-
standsarbeit wie auch in seinem 
musikalischen und kulturellen Enga-
gement für das Mandolinenorches-
ter. Er organisierte Ausflüge und 
Gartenfeste und brachte nicht nur 
Menschen zusammen, die gerne 
musizieren - er brachte die Musik 
auch zu den Menschen. Besondere 
Verdienste leistete er in der Nach-
wuchsförderung. Jeder, der ein In-
strument lernen wollte war bei ihm 
willkommen und wurde durch ihn 
unterrichtet. Im Jahr 2008 wurde 
Karl Baader für 60 Jahre Mitglied-
schaft im Bund Deutscher Zupfmu-
siker geehrt. Karl Baader war bis 
zum Jahr 2009 aktives Mitglied und 
Spieler in unserem Orchester. Der 
Vorstand und die Mitglieder trauern 
um ihr Gründungs- und Ehrenmit-
glied und werden sein Andenken in 
unseren Herzen und unserer Musik 
bewahren.
Es ist sicherlich auch im Sinne Karl 
Baaders, auch in traurigen Momen-
ten positiv nach vorne zu schauen. 
So wollen wir wie immer an die-
ser Stelle darauf hinweisen, dass 
wir uns über jeden neuen Spieler 
freuen, der aktiv im Orchester mit-
wirken will. 
Interessenten können über folgende 
Kontaktdaten weitere Informationen 
erhalten: Eva Baader, 07243-79744
eMail: moett@web.de, 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
oder Youtube: www.youtube.com/
mandolinenorchester

Do., 16.1. Theaterfreuden im  
Badischen Staatstheater Karlsruhe
„Die Fledermaus“ - Wer kennt sie nicht, 
die 1874 in Wien uraufgeführte Operette 
mit ihren schwungvollen, mitreißenden 
Melodien und einer Geschichte voller 
hintergründiger, ironischer Verstricktheit, 
in der gerade der besondere Reiz liegt.

Die Fledermaus ist nicht nur die erfolg-
reichste, sondern auch die anspruch-
vollste Operette des Walzerkönigs Jo-
hann Strauß.	
Beginn 20 Uhr – Einführung 19.30 Uhr	
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 18.48 Uhr
Die Eintrittskarte ist zugleich die Fahrkarte. 
Organisation: Helga Grawe
Eine verbindliche Anmeldung unter 
07243/16978 sowie Bezahlung der The-
aterkarten ist erforderlich.

Jugendschutzzertifikat
„Wegschauen ist keine Lösung“. Im 
Zuge der Fortentwicklung der Vereins-
förderrichtlinien von Ettlingen, hat der 
Gemeinderat ein besonderes Augenmerk 
auf dieses Thema gelegt und 2013 ein 
Zertifizierungsprogramm aufgelegt. Auch 
unser Verein ist aktiv im Jugendschutz. 
David und Phillipp, zwei Jugendleiter 
unserer Sektion, haben erfolgreich am 
Kurs teilgenommen und helfen so zu ei-
nem qualitativen Jugendschutz und zur 
Suchtvorbeugung innerhalb des Vereins.
Programmauszug:
Schneeschuhwanderung: Wenn dann 
endlich der Schnee kommt!
Wer Interesse an einer Schneeschuh-
Wanderung hat, meldet sich unter paul.
keller@dav-ettlingen.de und wer Interes-
se an einer Fotowanderung mit Schnee-
schuhen hat, unter acmh@gmx.de. Eine 
begrenzte Anzahl an Schneeschuhen 
kann gegen Gebühr in der Geschäfts-
stelle ausgeliehen werden.
So. 12. Januar
Sportliche Wanderung über 21 km mit 
1.130 Höhenmetern von Gaggenau zum 
Merkur mit Mittagseinkehr. Paul-Jürgen 
Keller macht es von den Verhältnissen 
abhängig, ob mit Schneeschuhen ge-
wandert wird. Treffen ist um 8 Uhr am 
Parklatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen. 
So. 19. Januar
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung. Interessierte melden 
sich unter 
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
Sa. 1. Februar
Fotoseminar: Sehen lernen für Anfänger.
Andreas Hünnebeck hat an Fotowork-
shops von Jürgen Winkler, Heinz Zak 
und Bernd Ritschel teilgenommen und 
möchte seine Erfahrungen gerne weiter-
geben. In diesem Anfängerseminar geht 
es vor allem um das Motiv und die Bild-
gestaltung - was will ich fotografieren, 
und wie setze ich es am besten ins Bild. 
Wenn eine Kameraausrüstung vorhan-
den ist, dann bitte mitbringen (es geht 
auch ohne). Bilder zur Analyse auf USB-
Stick oder als Papierabzug mitbringen. 
Die Kursgebühr beträgt 15,- €. Der Kurs 
findet von 16 bis 19 Uhr in unserer 
Geschäftsstelle in der Kronenstraße 7 
statt. Interessierte melden sich unter  
acmh@gmx.de. 

Kolpingsfamilie Ettlingen

Religiöser Vortragszyklus
Im Januar lädt die Kolpingsfamilie Ett-
lingen wieder Mitglieder und Gäste zu 
ihrem traditionellen Vortragszyklus ein.
Die Vorträge finden jeweils am Don-
nerstag um 19.30 Uhr im Kolpingsaal, 
Pforzheimer Str. 23 statt. Das Gene-
ralthema in diesem Jahr lautet:
„Gebet - Zwiesprache mit Gott“
Die Themen im Einzelnen:
16. Jan. „Wie wir beten können“
Referent: Präses Martin Heringklee
23. Jan. „Die Psalmen“
Referent: Pfarrer i. R. Franz Scherer
30. Jan. „Das Vater unser“
Referent: Diakon Volker Kreutzmann

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich 
am Montag, 13.Januar um 19.30 , wie-
der im Clubraum der „Rebhexen“ (UG 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, Ein-
gang Goethestr.) . Zu diesem zwanglo-
sen Gespräch sind alle Mitglieder und 
Freunde der englischen Sprache herz-
lich eingeladen.

Wir begrüßen hiermit das neue Jahr 
2014 und wünschen allen Lesern 
einen guten Start ins neue Jahr!
Aus 2013 bleibt vom letzten Auftritt zu 
berichten, hier begleitete unsere Musik-
kapelle den Gottesdienst am zweiten 
Weihnachtsfeiertag in der St. Martins-
kirche. Der Auftritt wurde entsprechend 
vom Publikum gewürdigt und fand bei 
den Besuchern sehr viel Anklang. Im 
Januar folgen nun schon die nächsten 
Auftritte. Am 10.1. treten unsere Abtei-
lungen Infanterie, die Trachtengruppe 
und die Artillerie beim Neujahrsemp-
fang der Stadt Ettlingen auf. Die Trach-
tengruppe und die Artillerie treffen sich 
um 18 Uhr an der Stadthalle, die In-
fanterie bitte um 17.30 Uhr am Bürger-
wehrheim.
Weiterhin werden sich die Horbachdeifl 
zu ihrer ersten Sitzung am 11.1. um 16 
Uhr treffen. Diese findet im Vereinsheim 
um 17 Uhr statt. Es werden nochmals 
Termine, Häs- und Maskenarbeiten so-
wie die ECV Bewirtung besprochen. Der 
erste Auftritt findet am 18.1. beim Um-
zug in Bruchhausen statt.
Am gleichen Tag nimmt eine Mannschaft 
am Vorderladerschießen der Bürger-
wehr Bensheim teil, dies organisiert M. 
Schulz und die Abfahrt findet pünktlich 
um 8.45 Uhr am Vereinsheim statt. 
Weitere Termine für das neue Jahr wer-
den auf www.buergerwehr-ettlingen.de 
veröffentlicht.
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Kurzübersicht Termine Januar
10.01.
Auftritt Neujahrsempfang, Treffpunkte 
siehe Text sowie	Übungsabend Musik-
kapelle, 19.30 Uhr
11.01.
Vorderladerschießen Bensheim, 
8.45 Uhr Abfahrt sowie Sitzung der Hor-
bachdeifl, 16 Uhr
18.01.
Auftritt Horbachdeifl in Bruchhausen
25.01.
Übungsabende Musikkapelle und Infan-
terie, 19.30 Uhr

Ettlinger Rebhexen e.V.
Rebhexenhochzeit

Am 31. Dezember wagten unsere bei-
den Rebhexen Stephanie Maciaszek 
und Gabriel Sorano den Sprung ins 
Eheleben. Mit dabei waren natürlich vie-
le Rebhexen, die dem jungen Paar auf 
diesem Weg mit einem dreifachen Re-
bi-Rebo nochmals viel Glück und alles 
Gute auf diesem Weg mitgaben. 

Hexenbesenwäsche
Am Donnerstag 9. Januar findet unsere 
Hexenbesenwäsche am Narrenbrunnen 
in Ettlingen statt. Beginn ist um 18.11 
Uhr beim Albwasserschöpfen auf der 
Rathausbrücke. Nach der Reinigung der 
Hexenbesen folgt dann die innere Reini-
gung der Rebhexen in unserem gemüt-
lichen Hexenkeller. Die letzten Einzelhei-
ten zu unserem ersten Fasnetumzug am 
Samstag, den 11. Januar in Bracken-
heim werden dort bekanntgegeben.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Vorverkauf für die Faschingsnacht am 
1. März startet !
Endlich ist es soweit, der Kartenvor-
verkauf für die 18. Ettlinger Faschings-
nacht am 1. März um 20.11 Uhr in der 
Stadthalle Ettlingen beginnt. Karten für 
dieses Fastnachtsevent sind am 11. Ja-
nuar von 10-12 Uhr im Kasino (Unterge-
schoss) und ab dem 13. Januar bei der 
Stadtinformation im Schloss, Tel. 07243-
101380 erhältlich.
Es erwartet alle Narren ein abwechs-
lungsreicher Abend bei dem Spaß, Gau-
di, Comedy und viel Unterhaltung im Mit-
telpunkt stehen. Jeder Tanzbegeisterte 
kommt auch während des Programms 
bereits auf seine Kosten.“ NEU“ in die-
sem Jahr ist die Band „Night Kings Me-
lody“. Also nicht lange überlegen und 
rechtzeitig Karten sichern.

Termine der Kampagne 2014:
Die Nacht der Frauen !
17.01.: 13. Damensitzung in Kooperation 
mit dem WCC, Beginn 20.01 Uhr, Stadt-
halle. Karten sind bei der Stadtinforma-
tion erhältlich, Tel. 07243-101380.	

Von Kindern für Kinder!
16.02.: 1. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle. 
Karten gibt es an der Tageskasse.	
23.02.: 2. Kinderfasching, 
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle. 
Karten an der Tageskasse.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de	

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Ordensmatinée
Am kommenden Sonntag, 12.Janu-
ar findet um 10:31 Uhr im Rohrersaal 
des Schlosses die Ordensmatinée des 
ECV statt. Mitglieder und Freunde des 
ECV sowie Vertreter befreundeter Kar-
nevalvereine sind herzlich eingeladen, 
den Jahresorden des ECV in Empfang 
zu nehmen und ein paar unterhaltsame 
Stunden mit uns zu verbringen. 
Auf euer Kommen freuen sich Präsiden-
tin Kerstin Frank und alle Aktiven des 
Vereins. 

Termine
8. Februar Prunksitzung (20:11 Uhr, 
Schlossgartenhalle), Kartenbestellung: 
K. Frank (Tel. 07243 – 535968) oder 
B. Kast (Tel. 07243 – 536768)

Tierheim Ettlingen
Tierschicksale zur Weihnachtszeit
Vermehrt werden alte Tiere im Tierheim 
abgegeben, sei es weil sie mehr Fürsor-
ge benötigen oder weil sie auf Grund 
ihres Alters höhere Kosten verursachen. 
Beispiele sind dafür die 18-jährige Kater 
Basty und die 13-jährige Hündin Shari.
Basty:

Als der 18-jährige Kater Basty im Tier-
heim abgegeben wurde, war er in kei-
nem sehr guten Zustand. Sein Fell 
war verfilzt. Nun wurde er im Tierheim 
wieder aufgepäppelt, er hat sich erholt 
und an Gewicht zugenommen. Wenn er 
seine Schilddrüsentabletten bekommt, 
die er lebenslang nehmen muss, geht 
es ihm gut. Er ist sehr anhänglich und 
sucht die Nähe des Menschen. Gerade 
in seinen letzten Lebensjahren benötigt 
er eine Bezugsperson, die viel Zeit mit 
ihm verbringt. In seinem Alter wird er 
nicht mehr als Freigänger vermittelt

Shari:
Die kleine Mischlingshündin Shari wurde 
das erste Mal im Juli 2003 vom Tierheim 
Ettlingen vermittelt. Am 14.12.2013 kam 
sie nach 10 Jahren wiederzurück, da die 
Besitzerin umziehen musste und Shari 
nicht mitnehmen konnte. Die inzwischen 
13-jährige Hündin trauert sehr. Sie sitzt 
verängstigt in ihrem Körbchen und lei-
det still vor sich hin. Bei ihrer Besitzerin 
war Shari sehr anhänglich und aufge-
schlossen. Das Spazierengehen machte 
ihr sehr viel Freude. Selbst wenn nun 
ein „Fremder“ die Leine übernimmt, 
siegt die Freude über die Unsicherheit, 
und sie geht dann zufrieden mit der 
für sie unbekannten Person spazieren. 
Aufgrund ihres Alters sollten keine klei-
nen Kinder in ihrem hoffentlich baldigen 
Zuhause leben. Ob sie alleine bleiben 
kann, können wir leider nicht sagen. Mit 
anderen Hunden scheint sie verträglich.
Wir hoffen sehr, dass diese alten Tiere 
für ihren Lebensabend noch ein liebe-
volles Zuhause finden.
Wer sie kennen lernen will, kann sie im 
Tierheim Ettlingen zu den Öffnungszei-
ten am Donnerstag, Samstag und Sonn-
tag von 14 bis 16 Uhr besuchen. Die 
Tierheimleitung bittet um telefonische 
Anmeldung außerhalb der Öffnungszei-
ten unter 07243.93612. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.tierschutzver-
ein-ettlingen.info

Jehovas Zeugen
Die Bibel beeinflusst uns positiv
Kann Gottes Wort, die Bibel, Einfluss 
auf unser Leben nehmen? Wie groß ist 
ihre Macht? Verändert sie uns zu bes-
seren und positiveren Menschen? Wenn 
ja, wie kann man sich dies voll und ganz 
zunutze machen? Diese Fragen wurden 
Jehovas Zeugen und ihren Gästen aus 
dem Raum Ettlingen auf einer eintägi-
gen Veranstaltung am 22. Dezember in 
Bingen beantwortet. Die Vorträge dreh-
ten sich rund um das Motto „Gottes 
Wort übt Macht aus“. Es stützt sich 
auf das Bibelwort aus Hebräer 4,12.. 
Auch der Gastredner Werner Rudtke aus 
dem Zweigbüro für Deutschland, Liech-
tenstein, Luxemburg, Österreich und die 
Schweiz nahm zu dem Motto ausführlich 
Stellung. Er machte deutlich, wie Gottes 
Wort Änderungen in uns bewirken kann.
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Jehovas Zeugen aus Ihrer Nachbar-
schaft bringen auch Ihnen gern den 
Wert der Bibel näher. Besuchen Sie uns 
in unseren Gottesdiensten in Ettlingen, 
Im Ferning 45, Samstag 18 und Sonn-
tag 10 Uhr oder besuchen Sie uns auf 
www.jw.org.

Vorträge in dieser Woche
Samstag, 11. Januar, 18 Uhr: Sich stets 
bemühen, ehrlich zu sein
Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr: Wie kön-
nen Jugendliche die heutige Krisensitu-
ation meistern?


